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Die Geschichte und Entwicklung der Kinderklinik Passau  
vom Säuglingsheim zum Zentrum für Kinder- und Jugendgesundheit ist ein  
Gemeinschaftsprojekt der Passauer Bevölkerung und der Drittordensschwestern.  
 
 
1917 Angesehene Bürgersleute von Passau gründen den „Verein für Kleinkinder- und Tuber-

kulosefürsorge“. 

1918 Drittordensschwester aus München übernehmen die Durchführung der fachlichen Für-

sorgearbeit. 

1923 Gründung eines Säuglingsheims in der Heilig Geist Gasse. 

Es fanden nun auch Entbindungen statt, und in kurzer Zeit entwickelte es sich zum be-

liebten Wöchnerinnen-Heim für Frauen aller Schichten und zu einem Säuglingskranken-

haus. 

1927 • Bezug eines Erweiterungsbaus.  

• Anschluss einer Schule zur Ausbildung von Kleinkind- und Säuglingspflegerinnen. 

1949 Übergang aller Rechte, Pflichten und Inventar auf die Schwesternschaft der Krankenfür-

sorge des Dritten Ordens als neue Trägerin und Besitzerin des „Säuglingskrankenhau-

ses und Entbindungsheimes“. 

1953/54 Bezug eines Erweiterungsbaus. 

1968 Planungsbeginn für den Neubau eines Kinderkrankenhauses für alle krankenhausbe-

dürftigen Kinder und Jugendlichen, unabhängig von der Einweisungsdiagnose in Nähe 

und mit Anbindung zum Städtischen Krankenhaus.   

1978 Umwandelung der bisherigen Frühgeborenen-Station in eine moderne Neugeborenen-

Intensivstation und Behandlung bis zum Vorschul- und Schulalter erweitert. 

1985 Einrichtung des Neugeborenen-Notarztdienst für die Betreuung von Neugeborenen in 

den umliegenden Entbindungskliniken. 

1986 • Etablierung der Neuropädiatrie 
• Einrichtung der Schule für Kranke unter der Trägerschaft des Bezirks Niederbayern. 

1991 • Umzug in den Neubau an der Bischof-Altmann-Straße.  
• Eröffnung des Sozialpädiatrische Zentrums (SPZ) für die ambulante interdisziplinäre 

Betreuung von Behinderten und von Behinderung bedrohten und chronisch kranken Kin-
dern und Jugendlichen eingerichtet. 

• Gründung des Vereins „Freunde und Förderer der Kinderklinik Passau e.V.“ durch 
Passauer Bevölkerung. 

1993 • Gemeinsam mit Klinikum Passau Anerkennung als Perinatalzentrum Level 1 durch das 
Bayerische Gesundheitsministerium. 

• Kinderklinik wird Lehrkrankenhaus der Technischen Universität München. 
• Anerkennung als spezialisierte Epilepsie-Ambulanz für Kinder- und Jugendliche durch 

die Deutsche Gesellschaft für Epileptologie. 

1997 Einrichtung des Qualitätszirkels der ostbayerischen Kinderärzte und seither regelmäßige 
Treffen in den Räumen der Kinderklinik. 

1998 Ausbau und räumliche Erweiterung des Sozialpädiatrische Zentrums SPZ. 
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2001 Einrichtung der Epilepsieberatungsstelle Niederbayern in den Räumen des Sozialpädiatri-

schen Zentrums. 

2003 In den Jahren 2003 bis 2005 erfolgte eine Generalsanierung der Stationen 3 und 4 und eine 
Sanierung der Intensivstation. Damit konnte die räumliche Situation einschließlich Sanitär-
zellen wesentlich verbessert werden. 

2005 Angliederung der Psychosomatischen Einheit.  

2006 Einrichtung des Schlaflabors, welches durch die Deutsche Gesellschaft für Schlafmedizin 
(DGSM) zertifiziert ist.  

2008 • Erstmalige Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems nach KTQ und proCumCert 
und im selben Jahr als bestzertifizierte Klinik in Deutschland ausgezeichnet. 

• Einrichtung eines Nachsorgezentrum nach dem Qualitätsverbund des „Bunten Kreises“. 

2009 Kinderklinik erhält als eine der ersten Kliniken das Label „Ausgezeichnet. Für Kinder“. 

2011 • Aufnahme der Fachrichtung Kinderchirurgie in den Krankenhausplan des Freistaats Bay-
ern als gemeinsame Fachabteilung mit dem Klinikum Passau. 

• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder“. 

2013 • Auf Initiative der Kinderklinik Start der Fortbildungsreihe Passauer Forum für Kinder- und 
Familiengesundheit „PAss´auf“ als überregional bedeutsame Plattform zur Zusammen-
kunft von Experten auf dem Gebiet der Kinder- und Familiengesundheit. 

• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder“. 

2014 • Bezug der neuen Räumlichkeiten im Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ).  
• Zweite Rezertifizierung des Qualitätsmanagementsystems erweitert nach DIN EN ISO 

9001:2008 und proCumCert. 

2015 • Auf Initiative der Kinderklinik Gründung des Kinder- und Familiengesundheitsnetzwerkes 
Ostbayern (KiGO). 

• Gesundheits- und Pflegepreis der Bayerischen Staatsregierung für das Modellprojekts 
NeoPAss® zur familienintegrierenden Versorgung. 

• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder“. 
• Eröffnung Ronald McDonald Haus und Ronald McDonald Oase direkt in die Räumlichkei-

ten der Kinderklinik integriert. 

2016 • Verstärkung der Fachabteilung Kinderchirurgie durch zwei weitere versierte Fachärzte. 
• Neuetablierung der Kinderkardiologie. 

2017 • Eröffnung des Eltern-, Baby- und Familienzentrums (EBZ). 
• Etablierung der Gastroenterologie. 
• Erfolgreiche Rezertifizierung des Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN ISO 

9001:2015. 
• Preis des Bundesverbandes Das frühgeborene Kinder e.V. für Versorgungsmodell für 

Frühgeborene 
• Gründung der Stiftung Kinderlächeln, in die der Verein „Freunde und Förderer der Kinder-

klinik Passau e.V.“ aufgeht, durch einflussreiche Personen und Institutionen aus Stadt 
und Landkreis Passau. 
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2018 • Gründung der Klinik für Kinderchirurgie und Kinderurologie. 

• Gründung des MVZ für Junge Menschen der Kinderklinik Passau. 
• Unterstützung des SAPV-KJ –Teams (ambulante Palliativversorgung für Kinder-

/Jugendliche) Niederbayern der Kinderklinik Landshut durch Ärzte der Kinderklinik. 
• Kinderklinik erstmals „Ausgezeichnet. Für Kinder PLUS“. 
• Auszeichnung mit der PauLA, dem „Preis für außergewöhnliche Leistungen zum Wohle 

der Allerkleinsten“. 
• Gemeinsam mit dem Klinikum Dritter Orden München Auszeichnung als „Great Place to 

Work®“. 

2019 Informationssicherheitsmanagementsystems nach ISO/IEC 27001 erfolgreich implemen-

tiert. 

2020 • Gründung des Schmerztherapiezentrums. 
• Etablierung der Pneumologie. 
• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder PLUS“. 
• Verabschiedung der letzten Ordensschwestern am Standort Passau 

2021 • KVB Bereitschaftspraxis eröffnet in Räumen der Kinderklinik. 
• Eltern-, Baby- und Familienzentrum (EBZ) vom Pflege e.V. als „Angehörigenfreundlichen 

Intensivstation“ zertifiziert. 
• Ärztlicher Direktor Prof. Dr. erhält das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der 

Bundesrepublik Deutschland für sein Engagement für Neu- und Frühgeborene. 

2022 • Einführung Neurodermitis-Sprechstunde und –Schulungen. 
• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder PLUS“. 
• Zertifizierung Diabeteszentrum durch DDG. 

2023 • 100jähriges Gründungsjubiläum 
• Kooperationsvertrag mit Kinder- und Jugendpsychiatrie Bezirk Niederbayern. 
• Gründung des Zentrums für Seelische Gesundheit. 
• Einsatzfahrzeug Kindernotfall etabliert. 
• Umstellung auf digitale Patientenakte. 
• Projekt virtuelle Kinderklinik startet auf Initiative aus Passau. 
• Abschluss Rahmenvereinbarung MedizinCampus Niederbayern (MCN) 
• kkvd-Sozialpreis für Versorgungsmodell „PAula-Familie werden mit Frühchen“ 

2024 • Erweiterung der Trägerschaft um die Barmherzige Brüder gemeinnützige Träger GmbH 
(Umbenennung der Kliniken Dritter Orden gGmbH in Ordenskliniken-München-Passau 
gGmbH)  

• Aufbau der Allergologie 
• Ausbau Kompetenzzentrum Essstörungen Ostbayern. 
• Erneuerung „Ausgezeichnet. Für Kinder PLUS“. 
• Erweiterung des MVZ für Junge Menschen um das Fach Kinder- und Jugendmedizin. 
• 1A-Award für Projektkoordinator Prof. Dr. Keller im bayernweiten Leuchtturm-Projekt  

TeleKiN“. 

2025 • Start mehrerer drittmittelgeförderter Projekte für den Ausbau der virtuellen Kinderklinik in 
Bayern 

• Einbindung in den Kinderklinikverbund Regensburg – München – Passau. 
• Ausbau der Kinderurologie, Nephrologie und Neuropädiatrie 
• Einweihung von zwei Palliativzimmern. 
• Start diverser Baumaßnahmen: Berufsfachschule für Pflege, Psychosomatik, Anbindung 

Wirtschaftshof und Sanierung der Liegendkrankenvorfahrt. 

  

 


